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Längen

Hier übst du, Längen zu messen und Maße aufzuschreiben. Dann kannst du 
Zusammenhänge zwischen Längenmaßen entdecken.

� a)   Miss die Länge von drei Gegenständen auf deinem Platz oder in der Klasse. 
Notiere die Gegenstände und ihre Länge.

                    hat eine Länge von  

                    hat eine Länge von  

                    hat eine Länge von  

 b) Miss die Länge der abgebildeten Linien. 

      

  

  

 c)  Worauf musst du beim Messen achten? Formuliere Tipps für ein Kind, das noch nicht 
mit dem Lineal umgehen kann. Du kannst deine Gedanken mithilfe eines Textes oder 
einer Zeichnung ausdrücken.
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�  Führe die Messanweisungen bei den einzelnen Teilaufgaben durch. 
Nimm dabei zum Messen jeweils ein Maßband oder einen Faden zu Hilfe.

a)  Miss den Umfang deines Halses und den Umfang deines Handgelenks. 
 Was fällt dir auf?

Umfang des Halses:   Umfang des Handgelenks:  

Der Umfang meines Handgelenks ist         so lang wie der meines Halses. 

b)   Miss die Länge zwischen deinem Handgelenk und deinem Ellenbogen und die Länge 
deines Fußes.

Länge zwischen dem Handgelenk und dem Ellenbogen:  

Länge des Fußes:  

Der Abstand zwischen meinem Handgelenk und meinem Ellenbogen ist 

        so lang wie mein Fuß.

c)   Miss deine Körpergröße und deine Armspannweite. Zum Messen deiner 
Armspannweite musst du deine Arme nach rechts und links ausstrecken und den 
Abstand zwischen den Fingerspitzen beider Hände messen.

Körpergröße:   Armspannweite:  

Mein Körper ist         so lang wie meine Armspannweite. 

d)  Was fällt dir insgesamt bei den drei Teilaufgaben auf?

 

 

 

� Ergänze!

Die kleinste Längeneinheit ist mm. 
1 m ist 10-mal so lang wie 1 dm und 
1 km ist 1000-mal so lang wie 1 m.

1 cm entspricht       mm

1 dm entspricht       cm

1 m   entspricht       dm

1 m   entspricht       mm

1 km entspricht       m

1 km entspricht       dm
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